
VERTRAG

zhrlschen der

Polltlschen GemeÍnde R{tt,l, . eLnerselts

und der

Polltlschen Gemelnde Bublkon , anderseLts

tlber die Abnahme und Relnlgung von Abwasser

Dle Gemelnde Rlttl betreLbt lm Gruebensteg, Gemeind,e Jona,
el-ne Kläranrage ftlr dle Abwåisser aus d,er Gemeinde Rtitl und
den ortsteilen Tann und, oberdtirnten der Gemel_nde Dürnten.
Dleser 'anlage soLlen zuktlnftlg tiber das Kanalnetz Rtiti Ab-
wä,sser aus sanierungsgebieten der Ge¡nelnde Bubikon zugereÍ-
tet werd,en.

rm HlnblLck auf dlese Abwasserzuleltung verelnbaren dle Ge-
melnden Rfltl und Bublkon was folgt:

Í. KANALTSATION

Art. 1: Anschlussrecht

Dfe Gemelnde Rütl rä,umt der GemeLnde Bublkon das Recht auf
Mltbenützung threr KanallsatLonsleltungen für das Abwasser
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folgender Geblete efn: schwarz, Kämmoos, zeLL und Badanstalt
Egelsee (vgl. auch Abwassersanlerungsplan der Gemelnde BubLkon
vom 8.9.1978).

Art. 2z Anschlusskanäle

1. Der Anschluss d,es Abwassers aus den sanferungsgebieten an
das Kanalnetz Rätt erfolgt lm Abwasserpumpwerk des Schwlnm-
bades a¡r der Schwarz, RUtÍ.

2. Dfe Erstellung und der unterhalt der Anschlussleltung
schwimmbad Rfltf bls schacht, G gemäss projektplan erfolgt
durch die Gemelnd,en Rütl und Bublkon iemelnsam gemåiss se-
parater Vereinbarung.

3 Die Entwässerung der sanlerungsgebiete hat ausschllessllch
lm Trennsystem zu erfolgen.

Art. 3: Abwassermenge

Aus den sanÍerungsgebleten der Gemelnde Bublkon darf höch-
stens elne Abwassermenge von e* = 120 E + EG bzw. 7t2OO ni

pro Jahr angeschlossen werden.

2. Für dle Beschaffenheit des Abwassers sLnd dle eldgenössÍ-
schen Richtllnien tlber die BeschaffenheÍt abzuleltender Ab-
wåisser massgebend.

Art. 4z Flnanzleruncl

1. Dle Gemelnde Rfttl verzlchtet auf die Erhebung elner Eln-
kaufsgebühr ftlr dle Mltbentttzung der Sammelkanäle und des
Purupwerkes belm Schwtnr¡nbad auf dem Gemelndegeblet. von Rütl.
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2. unterhalt, Ersatz oder Erwerterung der sammelkanäle ab
Anschluss-schacht bls zur Klåiranlage Gruebensteg obllegen
ausschlfessllch der Gemelnde Rütt

Art. 5: Anschlussbewlll lgunqen

1 Anschrussbewllllgungen für häusllches, gewerblfches und
lndustrlelles Abwasser aus den sanlerungsgebleten der Ge-
melnd,e BubLkon an dfe Anschlusskanä,le erteilt die Gemeinde
Bublkon.

Elne BewiLllgung für den Anschluss gelrerbllcher und lnd,u-
strieller Abwåisser erfordert ln abwassertechnischer Hln-
sicht vorgänglg die zustlmmung der Gemeinde Rttti. sle kann
dÍe Genehmlgung von der Erfttrlung entsprechender Bedingun-
gen und Auflagen abhänglg machen. Irllt dem Bau solcher Anla-
gen d,arf erst nach vorllegen der zustlmmung begonnen srerden.

Der Gemeinde Rütl durch Begutachtungen und verwaltungsum-
trlebe entstehende Kosten werden der Gemeinde Bublkon be-
lastet.

Anschluss-, Mehrwerts- und schwemmgebühren werden von der-
jenlgen GemeLnde erhoben, auf deren Gemeindegeblet sich die
angeschlossene Llegenschaft beffndet.

II. KLAER.ANLAGE

Art. 6: Anschlussrecht

Dle Gemelnde Riltl räumt der GemeLnde Bublkon das Recht eln,
der Klåiranlage Gruebensteg lm Maximum elne Abwassermenge von
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QTW = 120 E + EG bzw. 7t2OO ni pro Jahr zuzulelten.

Art. 7z Flnanzieruncl

1. Dle Gemelnde Bubfkon hat im heutlgen zeltpunkt fitr d,en An-
schluss der Abwässer aus den sanierungsgebieten an dle be-
stehend,e Klåiranrage Gruebensteg keine Elnkaufsgebühr zv
entrichten, sie hat sich aber bel einer allfåilllgen Erwel-
terung fm sfnne von Art. z Abs. z mft elnem entsprechenden
Kostenantell am Bau und Betrfeb zu beteiligen.

2. Dle Gemelnde Rtltl erstellt Jährllch elne Betrlebsrechnung,
werche sä,mtriche Aufwendungen fflr d,en Betrleb d,er Kläran-
lage, dle Ausführung von Reparaturen und dle Anschaffung
der dazu notwendigen Ersat,ztelle sowl-e arrfälllge Be-
trlebsefnrichtunqen enthÊilt.

3. Dle verteflung der BetrLebskosten zwischen der Gemeinde
Rfiti und der GemeÍnde Bublkon erfolgt im verhåtltnis d,er
im KlåiranLage-Elnzugsgeblet angesÍederten Einwohner und
Einwohnerglelchwerten. Gewerbe- und rndustriebetriebe
sind mlt thren Einwohnergreichwerten zu berücksichtigen.

Für verzinsung und Amortlsatlon der bestehenden Anlage
mít elner Ausbaugrösse von 20too0 Einwohnern und Eln-
wohnerglelchwerten entrlchtet die Gemelnde Bubikon vom
zeLtpunkt threr Abwasserelnleltung an bls zu eÍner all-
fälllgen Erwelterung der Anlage, låingstens jedoch für
dle Dauer von 25 Jahren, zu Íhrem gemåiss Art. 'l .3 zrt
tlbernehmenden Betrlebskostenantell elnen Jåihrllchen zu-
schlag von Fr. 6.-- pro angeschlossenén Elnwohner und,

EÍnwohnerglelchwert.
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Falls sich dl-e Nettobaukosten der Anlage durch Ausfüh-
rung baullcher oder technlscher verbesserungen vorgänglg
elner allgernelnen Anlageerwelterung erhöhenr so erhöht
sich der jåihrllche Zuschlag im glelchen Verhältnls.

lilerden an der bestehenden Kläranrage baurl.che oder tech-
nlsche Massnahmen zum zwecke der Erhöhung ihrer Abbau-
lelstung notwendlg iz.B. weltere Reinlgungsstufen etc.!
so hat slch dle Ge¡uelnde BubLkon, sofern eln Anschluss
berelts erforgt lst, fm verhältnis der dannzumarrgen Eln-
wohner und Elnwohnergleichwerte ihrer angeschlossenen Ge-
blete an den Kosten zu betelllgen.

vor der Beschlussfassung über Arbeiten gemäss dlesem Ab-
satz lst der Genielnd,erat Bubikon über das vorhaben unter
Angabe der veranschlagten Kosten zu orLentieren.

ueber dlese ArbeLten hat dle Gemelnde Rüti elne besondere
Bauabrechnung zu erstellen. Nach ihrer Abnahme durch die
zuståindlgen Gemeindeorgane wird der Gemeinde Bublkon Rech-
nung gesterlt.' Der Kostenanteil Bublkon wlrd von den Netto-
kosten berechnet.

6. Dle Klä,ranrage Gruebensteg verblelbt im alreinfgen Elgen-
tum der Gemeinde Rutl. Dlese lst fttr das einwandfrele
Funktlonleren der Anlage alleln verantwortllch.

7. ueber die finanzlelle Beteillgung der Gemeinde Bubikon an
den Planungs- und, Baukosten elner spåiteren Kläranlage-Er-
weiterung sowLe an den Betrlebskosten einer erweiterten
Anlage haben dle vertragspartner dannzumal elne den neuen
verhältnlssen Rechnung tragende zusatzverelnbarung abzu-
schllessen.
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Mlt zu berucksLchtigen sind allfälllg geleJ.stete zahrun-
gen d,er GemeÍnde Bubikon auf Grund von Art. 7 Abs. 5.

ITI. ALLGEMETNES

Art. 8: Kontrollrecht, Orlentlerung

1. Dle Gemelnd,e Rtltl hat das Recht, dle auf Gemelndegeblet
von Bublkon an dle Kläranlage Gruebensteg angeschlossenen
Abwasseranlagen zu kontrollLeren.

2. Die vertragspartner verpfllchten slch, thre Kanalisatfons-
netze jederzelt ln fachgemässem zustand zu halten und stö-
rungen, welche den Betrleb der Kläranlage oder der sammel-
kanåile beeintråichtlgen, sofort auf eigene Kosten zu be-
heben.

3. Die Gemelnde Bubikon orientlert dle Gemeinde Rüti äber
aussergewöhnliche Abwasserlleferanten 1m Elnzugsgeblet
d,er Kläranrage Rüti vor deren Anschluss an die Kanarisa-
tlon.

rm ilbrigen slnd såimtllche Neuanschlüsse der GemeLnde Rilti
jährllch zu melden.

Art. 9: Haftunq

Dle Vertragspartner sind elnander gegenseitlg haftbar filr alle
mittelbaren und unmlttelbaren Schä,den, die lnfolge Missachtung
von Bestlmmungen dLeses Vertrages, der geltenden Vorschrlften
ilber dLe Entwässerung von Liegenschaften und den eldgenössl-
schen RlchtllnLen tlber dLe Beschaffenhelt abzuleLtender Ab-
wässer entstehen sollten.
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Art. 10: Vertrassdauer und Kündfgung

Dleser vertrag lst auf unbestlmmte zeLt- abgeschlossen und
kann durch tlberelnstfunmende Beschlftsse der zuständigen Ge-
melndeorgane jederzelt abgeändert oder aufgehoben werden.
Elne K{lndlgrung lst auf das Ende elnes Kalenderjahres und un-
ter Beachtung eÍner Ktlndlgungsfrist von drel ilahren zulässlg,
wenn der zweck, filr den der vertrag abgeschlossen wurde, ln
der Hauptsache dahlngefallen ist.

Art. 1 1: StreltlqkeÍten

streltigkelten aus dLesem vertrag sind, soweit nlcht das ver-
wal.tungsverfahren vorgeschrieben oder.zulässlg fst, durch dle
Gerlchte zu entscheiden (Gerlchtsstand Hlnwil). Der Rlchter
darf lndessen erst angerufen werden, wenn erne unter der Lei-
tung der Kantonalen Baudlrektlon durèhgeführte Elnlgungsver-
handlung ergebnislos verlaufen lst.

Art. 122 Rechtskraft

Dieser vertrag tritt mÍt der Genehmigung durch die stimmbe-
rechtigten der Vertragsgemelnden in Kraft.

Bubikon/RÍiti , 29. oktober L9g2

)r

re Genehmlgt

Bublkon, NA}IENS DER GEMEINDEVERSA¡,TMI,UNG
Der Pråisldent: Der Schreiber:

NA.!,TENS DER GE¡,ÍEINDEYERSA!{IT{LUNG
räsldent:

Rütl , lt npn. ß¡3
Der Ph Der Schreiber:
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GENEHMIGUNGEN
==:= = ========== ===== == ===

Genehmi
du¡ph Bcschluss des Gemeinderatc¡ R0tl

YOm -4. Jan. 1983

Namens des Gcmeinderates
Dcn Der Sch¡tibcr¡

d/r4'q.

^M*¡

Abvas sersan i erung Ho f achs¡-f, [;r¡6¡¡

varslehender Antrag wurcle an der heutrgen
:' " :;i genehmigt'

Ri. i l, den l. Februar l98J
Rechnungsprllfungskommission Ritti

De¡ P¡ãsident: Der A*tuar:

@nehmigt durch Besc. hluss der
Gemeindeversarnnlung
vom 11. April I9B3

Namens der Gemeindeversammlung
Del lþ Gemelndent¡¡oñnhr¡

A-le
xfr.rr%J
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GEIIEINDE BUBIKON

GENEHMIGUNGEN
========.=================

Genehnigt durch Beschruss des Gemeinderates Bubikonvom 15. Dezember Lgg2

Gemeinderat Bubikon
D6r Pråsident: tþr Sohrelbe:

t,Gtr,.,.*, à. âæ.ænar

Genehnrigt .durch Beschluss der Gemeindeversammrung
vom 20. April l9B3

Namens der Eenieindeversammtung
Ìrr Gemeindepräsirjentl [}er GemeinderalsschrÀibsr:

u'6/'r''* t
¿ +oe--+.*S


